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Prof.in Fatimatou Sidi Mohamed Ahmed  

Die Sahauris, die Bevölkerung der Westsahara, kämpfen nun seit fast 

50 Jahren um die politische Unabhängigkeit ihres Landes. Von 

Spanien kolonisiert, später von Marokko besetzt und nun auf 

algerischem Boden in Flüchtlingslagern lebend: Der politische 

Konflikt in und um die Westsahara ist lang, zäh und medial ungehört.  

Diesen Freitag gibt es die 

besondere Gelegenheit, von 

einer Sahauri aus erster 

Hand über die aktuelle 

Situation in der Westsahara 

und den langandauernden 

Widerstand ihres Volkes 

gegen die Besatzung ihres 

Landes zu erfahren. Frau Sidi 

Mohamed Ahmed ist Professorin an der Universität Tifariti in den 

Flüchtlingslagern der Westsahara. Sie wird über die beeindruckende 

selbstorganisierte Bildungs-, Kultur- und Soziale Arbeit und den 

Alltag in den Flüchtlingslagern berichten und über die Rolle der Frau 

sprechen. Sie wird ebenso die Ausbeutung der Ressourcen ihres 

Heimatlandes, die Geschichte der Sahauris und mögliche politischen 

Perspektiven thematisieren. 


